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Tipps zur Durchführung der Aktion „Rote Hand“: 
 
 

 
Was  
brauchen 
wir?  A4 – Papier:  Jede_r Teilnehmende schreibt mit einem dicken Filzstift seine  
     Botschaft und seinen Namen auf das Blatt. Die Botschaft sollte  
     auch auf Fotos gut lesbar sein. Wichtig ist, dass es noch genug  
     Platz für den roten Handabruck gibt. 
 
  Fingerfarbe:  Fingerfarbe ist ungiftig und mögliche Farbspuren auf 

 Kleidungsstücken lassen sich gut auswaschen. 
 
  Farbset:  Wir empfehlen euch zum Auftragen der Farbe eine Farbschale  
     und einen Farbroller.  
 
  Wäscheleine: Damit die Aktionsblätter trocknen können, werden sie auf eine  
     Wäscheleine gehängt. So habt ihr automatisch einen Hin- 
     gucker für Interessierte.  
 
  Unterschriftenliste: Legt bei eurer Aktion unsere Petition aus und sammelt 

gleichzeitig Unterschriften. Schickt die Petitionslisten genauso 
an uns wie die Aktionsblätter. 

 
 
 

 
Organisation 

Die Aktion Rote Hand kann sehr vielfältig gestaltet werden. 
Überlegt euch wann und wo ihr rote Hände sammeln wollt (bspw.  
am 12. Februar zum „Red Hand Day“). Natürlich könnt ihr auch  
eigene Veranstaltungen planen.  
Am besten führt ihr die Aktion an einem Ort mit viel Publikum durch.  
Dadurch erhaltet ihr eine gute Öffentlichkeitswirkung. Gerne könnt  
ihr auch die Kita eurer Geschwister, eure Schulklasse oder örtliche 
Politiker_innen fragen, ob sie euch bei der Aktion „Rote Hand“ unter- 
stützen. 
Achtet darauf, ausreichend Material zur Verfügung zu haben.  
Denkt auch an einen Ort zum Säubern der Hände. 
Sendet all eure Handabdrücke bis zum 31.01.2021 an:  
 
Postanschrift: 
Jugendrotkreuz im DRK  
Landesverband Sachsen-Anhalt e. V. 
Lüneburger Straße 2 
39106 Magdeburg 


